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Umsetzung der Reichenbacher Schul- und Sportentwicklung wird sichtbar:  
Spatenstich für den Neubau einer zweiteiligen Sporthalle mit Mensa

Dank der Einhaltung eines stringenten Zeit-
plans konnte am 25. Oktober der Startschuss 
für die von vielen langersehnte neue Sporthalle 
mit Mensa gegeben werden.
Mit 18 Millionen Euro ist das Projekt das größ-
te Bauvorhaben der Gemeinde. Wenn auch 
weiter alle Rädchen so reibungslos ineinander-
greifen, wie das bisher der Fall war, können 
bereits ab Herbst 2024 die Vereine und die 
Schulen die zweiteilige 22 x 44 Quadratmeter 
große Sporthalle und die Mensa sowie den 
Gymnastikraum in direkter Nachbarschaft zur 
Brühlhalle in Beschlag nehmen.
Bürgermeister Bernhard Richter zeigte sich 
dann auch sehr erfreut über den straffen Pla-

nungsprozess, der von Juni 2021 mit der ersten Vorstellung der Vorplanung bis zum offiziellen 
Spatenstich abgewickelt werden konnte. Vorangegangen waren eine intensive Sport- und Schul-
entwicklung in den Jahren 2017 und 2018 sowie eine städtebauliche Studie für den Reichenba-
cher Schul- und Sportcampus im Rahmen einer Mehrfachbeauftragung in 2019/20.
Gerade auch im Hinblick auf das 
beauftragte Architekturbüro Zoll Ar-
chitekten zeigte er sich sehr dank-
bar, dass dieses Büro nicht nur den 
besten städtebaulichen Vorschlag 
entwickelt hat, sondern nach dem 
europaweiten Planerauswahlverfah-
ren auch mit dem Bau des Ge-
bäudes beauftragt werden konnte. 
„Zoll kann Kommune“ hob er die 
guten Referenzen und den Erfah-
rungsschatz des Stuttgarter Büros 
im Hinblick auf den Bau kommuna-
ler Sporthallen hervor.
Richter bedankte sich bei allen am 
Planungsprozess mitwirkenden Per-
sonen. Dabei galt sein Dank ne-
ben dem Architekturbüro und dem 
Prozesssteuerer Drees und Sommer 
den beteiligten Fachplanern genau-
so wie seinen Verwaltungsleuten, 
die den Bau begleiten, sowie den 
Gemeinderäten und den Vertretern 
der künftigen Nutzer - Turnverein 
und Radsportverein sowie die Schulen -, die im eigens dafür gegründeten Bauausschuss die 
Detailplanung der Halle sehr konstruktiv und engagiert für den Gemeinderat mit vorbereitet hatte.
Er hob hervor, dass durch den Bau der Halle und der sich anschließenden Außerbetriebnahme 
der alten Schulsporthalle aus den 50er Jahren die Gemeinde einen wesentlichen Beitrag zur 
Energieeinsparung leistet.
Gleichzeitig brachte er die Hoffnung zum Ausdruck, dass die Baupreise so stabil bleiben, wie 
sich dies bei der Vergabe für das erste Ausschreibungspaket mit rund 55 Prozent des Auftrags-
volumens gezeigt hat.
Architekt Tom-Philipp Zoll zeigte sich begeistert, dass in der sehr kurzen Planungszeit alle not-
wendigen Beschlüsse für den Bau gefasst wurden und dabei alle Beteiligten an einem Strang 
gezogen haben. Er beschrieb die neue Halle mit Mensa als einen „kompakten Baukörper, der 
sich durch eine klare und prägnante Architektursprache auszeichnet und in einer Schlichtheit, sich 
zurücknehmenden und nachhaltigen Holzfassade ausgeführt wird“. Das Zusammenspiel zwischen 
der transparenten Öffnungsanteile der Fassade verspreche einen „lichtdurchfluteten Baukörper 
mit Einblicken in die Halle sowie Durchblicke von Innen in die attraktive, angrenzende Parkland-
schaft.“ Vor der Halle rundet eine Multifunktionsfläche mit  Parkplätzen, Fahrradstellplätzen sowie 
E-Ladestationen die barrierefreie Bebauung ab.

 
Simon Mittner (Drees & Sommer), Kämmerer Wolfgang Steiger, 
Architekt Tom-Philipp Zoll, Bürgermeister Bernhard Richter, 
Bauamtsleiterin Angelika Hollatz, Florian Graf (K& K Ingenie-
urgesellschaft) und Timm Pauli (Wolf und Goebel) geben den 
Startschuss zum Bau der Sporthalle in unmittelbarer Nachbar-
schaft zur Brühlhalle
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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt 
Reichenbach an der Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9 – 19 uhr,
Di. – Do. 7 – 16 uhr,
Fr. geschlossen
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo. 9 – 12 uhr, 14 – 18 uhr,
Di. bis Do. 8 – 12 uhr, 14 – 16 uhr
Fr. geschlossen
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr. 11 – 13 und 15 – 19 uhr
Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 – 12 uhr,
Mo. zusätzlich 16 – 18.30 uhr
Mi. zusätzlich 13 – 16 uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn 
Kerner nach telefonischer Vereinba-
rung.
Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8 – 12 uhr,
Mo. 14 – 16 uhr, Di. 16 – 18 uhr,
Do. 14 – 18 uhr
Termine mit Bürgermeister Rentsch-
ler, Herrn Mayer und Frau Engelhardt 
nach telefonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
unter dieser Rufnummer erfahren Sie 
die zuständige Notfallpraxis - auch ein 
notwendiger Hausbesuch kann ange-
fordert werden.

Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 
Esslingen
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 
18.00 bis 23.00 uhr, Mi. von 13.00 bis 
23.00 uhr und Fr. 16.00 - 23.00 uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 23.00 uhr

Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 uhr bis 8.00 
uhr und an den Wochenenden und 
Feiertagen gilt die zentrale Notfallnum-
mer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständi-
gen Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikum Esslingen 
die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und 
jugendärztliche Notfallpraxis und die 
Notaufnahme für Kinder und Jugend-
liche am Klinikum Esslingen, Hirsch-
landstraße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können 
Patienten ohne Voranmeldung in die 
Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden.

Zahnärzte
Tel. 0711 7877755

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 
8:30 uhr und endet um 8:30 uhr des 
nächsten Tages.

Samstag, 05.11.2022
Berg‘sche Apotheke, Wernau, Kirchhei-
mer Str. 97, Tel. 07153 32898

Sonntag, 06.11.2022
Brunnen-Apotheke, unterensingen, 
Nürtinger Str. 1, Tel. 07022 65142

Montag, 07.11.2022
Apotheke am Markt, Wendlingen, 
Kirchheimer Str. 4, Tel. 07024 7313

Dienstag, 08.11.2022
Grüne-Apotheke, Wendlingen, unter-
boihinger Str. 23, Tel. 07024 51311

Mittwoch, 09.11.2022
Löwen-Apotheke, Wendlingen, Albstr. 
31, Tel. 07024 7363
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, Kauzbühl-
str. 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 10.11.2022
Ludwigs-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 8, Tel. 07153 51528

Freitag, 11.11.2022
Eberhard-Apotheke, Notzingen, Wellin-
gerstr. 1, Tel. 07021 45351

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 uhr 
Bereitschaft

Samstag, 05.11./Sonntag, 06.11.2022
Müller Haustechnik GmbH, Röntgenstr. 
12/1, 73730 Esslingen a. N., Tel. 0711 
381002

Wochenenddienst 5./6.11.2022
Reichenbach: 

Frau Schmidt und Frau Augsten

Hochdorf: 

Frau Hartmayer

Lichtenwald: 
Frau Melanie Ruhland
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 Stuttgarter Str. 4
 73262 Reichenbach
 Telefon 9511-0
Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns 
am Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Geschäftsführerin: Brigitte Hummel, Telefon 951113
Pflegedienstleitung: Stephanie Schierle, Telefon 951111
Einsatzleitung Hauswirtschaft: Beate Schulz
Telefon 951112
Essen auf Rädern: Sarah Erhard, Telefon 951114
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag,  9:00 – 12:30 uhr
Montag und Mittwoch,  14:00 – 16:00 uhr
Donnerstag,  14:00 – 18:00 uhr
Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizgruppe Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald

Hospizgruppen laden ein

Filmabend im Union-Theater Plochingen 
Mittwoch, 09.11.2022 um 19:30 Uhr (Einlass 19:00 Uhr)

Eintritt: 5 € 

Im Anschluss Gelegenheit zum Austausch mit Hospizmitarbeitenden. 

Herzlicher Dank an Frau Maier für die Unterstützung und Überlassung ihres Kinos! 
_________________________________________________________________________

Ambulante Hospizdienste Neckar-Fils 

Kontakt: 
Thomas Schönberner - Koordination 
E-Mail: hospizdienste-neckar-fils@web,de
Telefon: 0162 2466248

 
 Plakat: Hospizdienst RHL

Filmabend im Union-Theater Plochingen
Nach zwei Jahren endlich wieder: Die Hospizgruppen der 
Region laden ein zum Filmabend im Kino Plochingen. Im 
Anschluss an diese Sondervorführung ist Gelegenheit zum 
Austausch mit Hospizmitarbeitenden. 
Mittwoch, 9. November 2022, um 19:30 Uhr im Union-Kino-
theater in Plochingen, Esslinger Str. 5 
Beim Leben meiner Schwester mit Cameron Diaz, Abigail 
Breslin, Alec Baldwin – Der Kinofilm mit Prädikat wertvoll er-

zählt von der elfjährigen Anna Fitzgerald, die nur gezeugt wurde, 
um ihrer leukämiekranken Schwester Knochenmark zu spenden. 
Doch eines Tages verlangt Anna Selbstbestimmung über ihren 
eigenen Körper. Diese Willensbekundung könnte die Fitzgeralds 
in zwei Lager spalten oder sie zu der erkenntnis führen, was eine 
Familie eigentlich ausmacht: Zuneigung - aber auch Würde.

Begleitung schwerstkranker Menschen und ihrer Angehörigen
Die Mitarbeitenden der Hospizgruppe begleiten Menschen 
auf ihrem letzten Lebensweg. Wir kommen zu Ihnen nach 
Hause, ins Albrecht-Teichmann-Stift nach Reichenbach und 
in die Amalien-Residenz nach Hochdorf und bei Bedarf auch 
ins Krankenhaus. Wir richten uns ganz nach den Bedürfnis-
sen der Einzelnen und verstehen uns als Ergänzung zu den 
medizinischen und pflegerischen Diensten, mit denen wir 
eng zusammenarbeiten. unser Ziel ist, alles dafür zu tun, 
um dem sterbenden Menschen einen würdevollen Abschied 
zu ermöglichen. Dabei stehen wir auch Angehörigen als 
Gesprächspartner zur Verfügung. unser Dienst und unsere 
Besuche sind kostenfrei. Gern bieten wir auch eine intensive 
telefonische Begleitung an, wenn andere Wege nicht mög-
lich sind. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0175 
8396780. Bitte sprechen Sie Ihren Namen und Ihre Telefon-
nummer auf die Mailbox, wir rufen schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Don-
nerstag eines Monats von 16 bis 18 uhr statt – im Treff am 
Markt, Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Al-
ten Rathaus. Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Zu diesem kostenlo-
sen Angebot sind alle willkommen, unabhängig davon, wie 
lange die Trauer bereits anhält. Geleitet wird die kostenlose 
Veranstaltung von Mitarbeitenden der Trauerbegleitungsgrup-
pe aus Deizisau und Altbach, Plochingen und Reichenbach-
Hochdorf-Lichtenwald in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Hospizgruppen.
Nächste Termine: 24.11., 22.12.
Kontakttelefon: 0157 301388676

Trauertag 2022:
„Wie soll ich meine Trauer leben?“
Viele Trauernde fragen sich, ob es ein richtiges oder ein fal-
sches Trauern gibt oder ob dies ganz von der Person und 
ihrer Beziehung zu dem verstorbenen Menschen abhängt. 
Wir wollen miteinander dieser Frage nachgehen und werden 
dabei vielen anderen Fragen begegnen, denn eines ist ganz 
sicher hilfreich: Das Sprechen und Teilen von Erlebnissen, 
Gefühlen und Erfahrungen. Zudem bekommen wir noch eini-
ge Einblicke in die Gesetzmäßigkeiten und Abläufe im Erleben 
unserer Trauer um unseren uns nahestehende Menschen.
Eingeladen sind Angehörige, die um einen Menschen trauern, 
egal wie lange diese Trauer schon anhält. Wir wollen uns 
miteinander mit diesem Thema beschäftigen und uns in einer 
vertrauensvollen Atmosphäre unseren Gefühlen und unseren 
ganz unterschiedlichen Trauererfahrungen zuwenden.
Termin: Samstag, 19. November von 9.30 bis 16.30 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus, Kirchstr. 4 in Deizisau
Referentin: Kunst- und Familientherapeutin Lis Bickel
Eine Anmeldung ist erforderlich. Ein ausführliches Faltblatt 
mit Anmeldezettel kann unter der Telefonnummer 0174 
3000397 oder per E-Mail unter Hospizgruppe-Deizisau-
Altbach@t-online.de angefordert werden.
Veranstalter: Trauerbegleitungsgruppe Deizisau und Altbach, 
Plochingen, Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in Zusam-
menarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen.

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils und umgebung e.V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 9:00 - 11:30 uhr
Mittwoch und Freitag 15:00 - 18:00 uhr
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Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Regelinformation für 2022
Senioren Online Reichenbach/Fils e.V. ist ein Verein, der die 
älteren Generationen an das Internet und der Nutzung von 
PCs und Mobilgeräten heranführt und in der Nutzung aktiv 
unterstützt. Die Beratungs- und Betreuungstätigkeit ist eh-
renamtlich. Für Kurse wird eine Kursgebühr erhoben.
Die aktuellsten Termine und Informationen zu Kursen und 
Vorträgen finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer Home-
page https://sor-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem 
Domizil in der Wilhelmstraße 15 in Reichenbach.

 
 Code: SOR

Die Beratungs- und Betreuung-Termine 
sind:
dienstags offene Tür
von 10:00 - 12:00 uhr
donnerstags offene Tür
von 15:00 - 18.00 uhr
unsere Telefonnummer lautet: 
07153 550696 (Telefon ist nur während 
der Vereinsöffnungszeiten besetzt.)
unsere E-Mail-Adresse lautet: 
sor.ev@t-online.de
Die E-Mails werden zu den Öffnungszeiten der „Offenen Tür“ 
beantwortet.

Aktuelles aus SOR für KW 45 (8. und 10. Nov.)
Das SOR Vereinsheim ist geöffnet.
Die gesetzlichen Corona-Schutzvorschriften sind zwar jetzt 
weg. Corona selbst ist uns aber geblieben. Gelernt haben 
wir, dass die Impfungen schwere Krankheitsverläufe verhin-
dern, aber nicht die Ansteckung.
Da wir alle zur Gruppe der „Gefährdeten“ gehören, soll-
ten wir die Empfehlungen des Robert-Koch-Institutes ernst 
nehmen. Zur eigenen Sicherheit und mit Rücksicht auf die 
anderen Besucher des Vereinsheimes bitten wir Sie, die Hy-
giene-/Abstandsregeln einzuhalten und in den Räumen eine 
FFP2-Maske zu tragen.
Öffnungszeiten des Vereinsheimes
Di., 08.11. 10:00 uhr – 12:00 uhr
Do., 10.11. 15:00 uhr – 17:00 uhr
Online-Treff
Die Online-Treffs werden auf unbestimmte Zeit ausgesetzt.
Stattdessen bieten wir donnerstagnachmittags Vorträge 
bzw. Workshops an, und zwar:
am 10.11. Vortrag „Klimawandel“ (Dietmar Pallentin)
am 17.11.  Vortrag „Faszination Raumfahrt“ (Dietmar Pallentin)
am 24.11. Vortrag/Workshop „Fotobuch“ (Christa Rothermel)
am 01.12. Reisebericht „Safari Afrika“ (Dietmar Pallentin)
am 08.12. Vortrag „Saudi Arabien“ (Dietmar Pallentin)
Fragen zu technischen Problemen
Während der Öffnungszeiten unseres Vereinsheimes können 
Sie dort unangemeldet reinschauen. Die gerade anwesenden 
Mentoren werden im Rahmen ihrer Möglichkeiten versuchen 
Ihre Fragen zu beantworten.
Gerne können Sie uns Ihr Problem aber auch über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage schildern. Wir versuchen 
dann das Problem online zu lösen oder vereinbaren einen 
persönlichen Termin mit Ihnen in unserem Vereinsheim.

Mitteilungen

Gast- und Pflegefamilien für jugendliche  
Geflüchtete im Landkreis Esslingen gesucht
Im Landkreis Esslingen kommen aktuell fast täglich unbe-
gleitete minderjährige Geflüchtete an, zumeist aus Syrien 
oder Afghanistan über die sogenannte Balkanroute. Für ei-
nige der jugendlichen Geflüchteten ist ein neues Zuhau-
se in einer Pflegefamilie wünschenswert. Daher sucht der 
Fachdienst für Pflegekinder und ihre Familien landkreisweit 
Pflegefamilien speziell für jugendliche Geflüchtete. Die Ju-
gendlichen sind meist zwischen 14 und 17 Jahre alt, über-

wiegend männlich bringen im Wesentlichen die typischen 
altersgemäßen Themen mit.
Alle Interessierten, die sich für diese anspruchsvolle Aufgabe 
interessieren, sind zu einer Informationsveranstaltung des 
Fachdienstes am Donnerstag, 15. November 2022 um 17 
uhr in 72622 Nürtingen, Martin-Luther-Hof, Jakobstraße 17 
herzlich eingeladen. In dieser ersten Veranstaltung werden 
Themen erörtert, die im Zusammenhang mit der Aufnahme 
eines jugendlichen minderjährigen Geflüchteten stehen. Im 
Anschluss an diese Erstinformationsveranstaltung ist ein Vor-
bereitungskurs mit zwei Abendterminen vorgesehen.
Weitere Informationen gibt es beim Fachdienst für Pflege-
kinder und ihre Familien des Landkreises Esslingen, Andrea 
Henzler, Telefon 0711 3902-42879 und Cornelia König, Tele-
fon 0711 3902-42820, E-Mail: Pflegekinderdienst@LRA-ES.de

Zentraler Corona-Impfstützpunkt des  
Landkreises löst Impfbus ab
Ab dem 2. November wird wieder in festen Räumen geimpft
Der Corona-Impfbus des Landkreises Esslingen tourt seit 
dem Sommer 2021 durch die Städte und Gemeinden und 
bietet alle gängigen Impfstoffe an. „Die Erfahrungen aus 
dem letzten Herbst und Winter haben gezeigt, dass die 
Einsätze bei kalter und nasser Witterung schwieriger sind“, 
sagt Gesundheitsdezernent Peter Freitag. „um Wartezeiten 
im Freien zu vermeiden und die Arbeitsbedingungen des 
Impfteams zu verbessern, konzentrieren wir uns jetzt auf ein 
niederschwelliges Impfangebot in festen, leicht erreichbaren 
Räumlichkeiten.“ Zum November 2022 wird der Betrieb des 
Impfbusses auslaufen. Das Impfteam des Impfbusses bie-
tet die Corona-Schutzimpfungen ab dem 2. November an 
einem zentralen Stützpunkt zu festen Öffnungszeiten an, 
und zwar in angemieteten Räumlichkeiten einer Arztpraxis 
in Nürtingen, Heiligkreuzstraße 12. Geimpft wird hier jeweils 
dienstags bis freitags von 11 bis 14.15 uhr und von 15 
bis 18.15 uhr. Mit der Organisation und Koordinierung des 
Impfangebots durch das Impfteam ist weiterhin der Malteser 
Hilfsdienst beauftragt.
Vorab sollte unbedingt ein Termin über das zentrale Impf-
portal des Landes unter www.impftermin-bw.de gebucht 
werden, um Wartezeiten vor Ort zu vermeiden. Über das 
genannte Internetportal können auch Impftermine bei den 
niedergelassenen Ärzten im Landkreis Esslingen gebucht 
werden. Termine sind auch für weitere Personen buchbar. 
Außerdem können Corona-Impftermine über die Hotline-Te-
lefonnummer 0800 / 282 272 91 gebucht werden.
Über das Impfangebot an dem festen Impfstützpunkt hin-
aus soll das Impfteam vor allem die Corona-Impfungen in 
Pflegeeinrichtungen und bei anderen vulnerablen Gruppen 
unterstützen. „Wir sind als Heimaufsicht im Austausch mit 
unseren Pflegeeinrichtungen und fragen regelmäßig den Be-
darf ab. Grundsätzlich besteht hier aber eine gute Abde-
ckung durch die Hausärzteschaft“, so Gesundheitsdezernent 
Freitag. Des Weiteren führt das Impfteam regelmäßig Impf-
aktionen in den ukraine-Flüchtlingsunterkünften des Land-
kreises durch. Außer den Corona-Schutzimpfungen werden 
dabei auch Masernimpfungen vorgenommen, damit ukrai-
nische Kinder über die für einen Schulbesuch notwendige 
Impfung verfügen.

Sanierung der Ortsdurchfahrt Ebersbach an 
der Fils, Büchenbronner Straße Vollsperrung 
ab 2.11.2022
Die Straßenbauarbeiten im Zuge der Kreisstraße 1413 Bü-
chenbronner Straße in Ebersbach an der Fils gehen in die 
nächste Phase.
Der barrierefreie umbau der Bushaltestellen ist abgeschlos-
sen. Ab Mittwoch, 2. November 2022 beginnen die Asphalt-
arbeiten im Teilabschnitt zwischen der Einmündung Im Heg-
nach bis zum Ende der Ortsbebauung. Für diese Arbeiten 
ist eine Vollsperrung bis zum 10.11.2022 nicht vermeidbar.
Eine überörtliche umleitung wird über Thomashardt, Hegen-
lohe nach Reichenbach an der Fils eingerichtet.
Damit die Anlieger zu den angrenzenden Wohngebieten den-
noch zufahren können, werden die Asphaltarbeiten in drei 
Teilbauabschnitte unterteilt:
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 Der Bauabschnitt I reicht von Einmündung Im Hegnach zum 
Ende der Ortsbebauung.
 Der Bauabschnitt II umfasst den Bereich von der Zufahrt 
zum Wohn- und Pflegestift Diakoniestation bis zur Einmün-
dung Im Hegnach.
 Der Bauabschnitt III geht von der Einmündung Kirchäcker-
straße bis vor die Zufahrt zur Diakoniestation.
Die Zufahrt zum Wohngebiet „Im Hegnach“ wird mit einer 
Ampelanlage geregelt, so dass die Bewohner die Möglich-
keit haben entweder während des BA I in Fahrtrichtung 
Stadtzentrum oder während des BA II in Fahrtrichtung Bü-
chenbronn auszufahren.
Für den Rad- und Fußgängerverkehr erfolgt keine besondere 
umleitung. Angrenzende Gehwege entlang der K 1413 und 
in den Wohngebieten sind nutzbar.
Die Baumaßnahme wirkt sich auf den Buslinienverkehr aus. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.vvs.de/
verkehrsmeldungen/fahrplanaenderungen/ oder in der App 
„VVS Mobil“.
Das Straßenbauamt der Landkreise Esslingen und Göppin-
gen bittet alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die 
unvermeidbaren Beeinträchtigungen während der Bauzeit.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land 
können Interessierte auf der Internetseite der Straßenver-
kehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter www.
verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden. VerkehrsInfo BW gibt 
es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos un-
ter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app. unter www.
svz-bw.de liefern an verkehrswichtigen Stellen auf Autobah-
nen und Bundesstraßen installierte Webcams jederzeit einen 
Eindruck von der momentanen Verkehrslage.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Birnenkuchen mit Vanillecreme und Streusel
Ein feiner Marmor-Rührkuchen, getoppt mit einer cremigen 
Vanillefüllung, saftigen Birnenstückchen und knusprigen, 
süßen Streuseln. Klingt nach einem wahr gewordenen Traum 
und lässt sich einfach nachbacken!
Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (12): Kcal: 415; KJ: 1740; E: 6 g; F: 24 g; KH: 
45 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Robert Schorp

Zutaten

Für die Vanillecreme:
•	 0,5 Vanilleschote
•	 150 ml Milch
•	 20 g Zucker
•	 15 g Speisestärke
•	 1 Eigelb (Größe M)

Für den Rührteig, Birnen und Mandeln:
•	 150 g Weizenmehl (Type 405)
•	 60 g Speisestärke
•	 3 TL Backpulver
•	 30 g Zartbitter-Kuvertüre
•	 135 g weiche Butter
•	 160 g Zucker
•	 3 Eier (Größe M)
•	 40 g Schlagsahne
•	 2 reife feste Birnen (ca. 430 g)
•	 20 g Mandelstifte

Für die Butterstreusel:
•	 60 g Butter
•	 20 g Zucker
•	 90 g Weizenmehl (Type 550)

Außerdem:
•	 2 runde Backformen à 18 cm Durchmesser und 4 cm Höhe
•	 Backpapier für Formen
•	 Spritzbeutel
•	 Holzlöffel

Zubereitung
1. Für die Vanillecreme die Vanilleschote der Länge nach auf-

schlitzen und das Mark herauskratzen. Vanillemark, 100 ml 
Milch und Zucker in einem kleinen Topf mischen und aufko-
chen.

2. Restliche Milch (5 EL) mit Stärke und Eigelb mit einem 
Schneebesen verrühren und in die kochende Milch rühren. 
Unter Rühren mit dem Schneebesen einmal aufkochen, von 
der Kochstelle nehmen, beiseitestellen und abkühlen lassen, 
dabei gelegentlich durchrühren.

3. Boden und Rand beider Backformen mit Backpapier ausle-
gen.

4. Für den Rührteig Mehl, Stärke und Backpulver mischen und 
sieben. Kuvertüre hacken und in einer Metallschüssel über ei-
nem heißen Wasserbad schmelzen. Schüssel vom Wasserbad 
nehmen und abkühlen lassen, bis die Kuvertüre unter den 
Teig gerührt wird.

5. Inzwischen Butter und Zucker mit den Quirlen des Hand-
rührers oder in der Küchenmaschine 8 Minuten hellcremig 
rühren. Eier nacheinander jeweils 30 Sekunden unterrühren. 
Mehlmischung und Sahne abwechselnd kurz unterrühren.

6. Erst etwa 2/3 des Teiges in den vorbereiteten Formen vertei-
len. Restlichen Teig kurz mit der Kuvertüre verrühren, in einen 
Spritzbeutel geben und jeweils die Hälfte vom Kuvertüreteig 
auf den Teig in den Formen spritzen. Mit einem Holzlöffelstiel 
durch die Teige rühren, wie bei einem Marmorkuchen. Tipp: 
Einfacher geht’s, wenn Sie den Kuvertüreteig mit einem Teig-
schaber auf den hellen Teig verteilen und dann wie beschrie-
ben marmorieren.

7. Backofen auf Ober-/Unterhitze 190 Grad vorheizen.
8. Für die Butterstreusel Butter und Zucker in einer Schüssel 

mit den Händen kurz mischen. Mehl zugeben und zu Streu-
seln kneten.

9. Birnen waschen, vierteln und entkernen. Birnenviertel unge-
schält etwa 1,5 Zentimeter groß würfeln.

10. Die Vanillecreme auf die beiden Formen verteilen und jeweils 
mit der Hälfte der Mandelstifte bestreuen. Darauf jeweils erst 
die Hälfte der Birnenwürfel, dann jeweils die Hälfte der Streu-
sel geben.

11. Kuchen im heißen Ofen auf dem Rost in der Ofenmitte 35-40 
Minuten backen und anschließend auf einem Gitter in den 
Formen auskühlen lassen.

12. Birnenkuchen aus den Formen lösen, in je 6 Stücke schneiden 
und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

       Jetzt Projekte einstellen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.

NEU
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Wir gratulieren zum Geburtstag

06.11., 70 J.: Ernst Lutsch, Eichendorffstr. 17
09.11., 80 J.: Peter Weber, Birkenhöfe 1
11.11., 75 J.: Hildegard Siraud, Bachstr. 5

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Am 11.11. sind Herr Michael Kroner und Frau Maria Kroner 
geb. Weber, Roßwälder Str. 29, 73269 Hochdorf, 65 Jahre 
verheiratet.

Bürgeramt krankheitsbedingt stark belastet 
Bis auf Weiteres keine Rententerminvergabe 
möglich

Leider ist das Bürgeramt aktuell krankheitsbedingt perso-
nell nur sehr dünn besetzt. Aus diesem Grund kann es zu 
Verzögerungen bzw. zu Reduzierungen der Öffnungszeiten 
kommen. Wir bitten Sie daher, unbedingt vorab einen Termin 
zu vereinbaren.
Zudem können bis auf Weiteres keine Rentenanträge im 
Rathaus aufgenommen werden. Wenden Sie sich zur Ren-
tenantragstellung bitte direkt an die Deutsche Rentenver-
sicherung unter Tel. 0711-8480. Bitte beachten Sie vor 
Terminvereinbarung: Ein Rentenantrag kann frühestens drei 
Monate vor Rentenbeginn gestellt werden.
Wir bitten um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Keine Erhöhung der Wasser- und  
Abwassergebühren zum 01.01.2023

Mit der aktuellen Kalkulation der Gebühren hat der Ge-
meinderat die bisherige Gebührenhöhe beschlossen. Dies 
bedeutet ab 01.01.2023 somit weiterhin eine Wassergebühr 
in Höhe von 2,51 Euro pro cbm Frischwasser sowie
Abwassergebühren, d.h. die Schmutzwassergebühr in Höhe 
von 2,56 Euro pro cbm Frischwasser und die Niederschlags-
wassergebühr in Höhe von 0,59 Euro pro qm versiegelte 
und befestigte Fläche.

Satzungsänderungen zum 01.01.2023

Gleichzeitig hat der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung 
Änderungen in den Satzungen beschlossen. Zum einen eine 
Klarstellung bei den Zählergrößen und zum anderen die 
umstellung der Vorauszahlungen:
Wie bisher werden die Vorauszahlungen zum Wasser- und 
Abwasser zum 31.03, 30.06. und 30.09. eines Jahres er-
hoben. Entscheidend ist, dass der Vorjahresverbrauch auf 
Drittel hochgerechnet wird. Die Abrechnung zu Beginn des 
Folgejahres ermittelt dann nur noch den Restverbrauch bzw. 
einen eventuellen geringeren Verbrauch.
Diese umstellung erfolgt im Zusammenhang mit der gene-
rellen neuen Software, die ab 01.01.2023 bei der Kommune 
eingesetzt werden muss.
Dazu werden noch entsprechende Hinweise auf Ihrer Ab-
rechnung 2022 bzw. dann der Erhebung der neuen Voraus-
zahlungen für 2023 erfolgen.

Satzung zur Änderung der Satzung über den An-
schluss an die öffentliche Wasserversorgungs-
anlage und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung − WVS) der 
Gemeinde Hochdorf

Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 25.10.2022 folgende Satzung 
zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die öf-
fentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) 
der Gemeinde Hochdorf vom 15.11.2011, zuletzt geändert 
am 24.11.2020 wie folgt beschlossen:

§ 1
§ 42 Grundgebühr

erhält folgende Fassung:
(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße 
erhoben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit 
einer Nenngröße von:

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und allgemein

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 UhrNachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

 

Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und Papier-
container (Recyclinghof) an der L 1201 nach Reichenbach

Öffnungszeiten:
April bis Oktober
Dienstag und Donnerstag 16.30 - 18.00 uhr
November bis März 
Dienstag und Donnerstag 14.30 - 16.00 uhr
Das ganze Jahr über
samstags 11.00 - 15.00 uhr

Sperrmüll siehe Müll-ABC 2022

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 11. November 2022 (2-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 11. November 2022 (4-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Samstag, 5. November 2022

Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
Montag, 7. November 2022

Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Montag, 21. November 2022

Nächste Papiersammlung (Vereine)
Samstag, 17. Dezember 2022

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung

Bitte wenden Sie sich bei Wasserrohrbrüchen direkt an 
den Bereitschaftsdienst der Wasserversorgung Telefon-Nr. 
0172 7213122
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Überlastungs-
durchfluss (Q4)

3,
125

7,9 
und 
12,5

20 Verbund-
zähler
WPV 
DN 50

Dauerdurchfluss 
(Q3)

2,5 
und 
4

6,3 
und 
10

16 63 100

Euro/Monat 1,20 2,40 4,80 19,10 28,70 38,30

§ 2
§ 47 Vorauszahlungen

Absatz 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
Jeder Vorauszahlung wird ein Drittel des Jahreswasserver-
brauchs des Vorjahres und der Grundgebühr (§ 42) zugrun-
de gelegt.

§ 3
§ 48 Fälligkeit

Absatz 2 erhält folgende Fassung:
Die Vorauszahlungen gem. § 47 werden zum 31.03, 30.06. 
und 30.09. zur Zahlung fällig.

§ 4
§§ 1 - 3 treten zum 01.01.2023 in Kraft.

Hochdorf, 26.10.2022
Gez.
Kuttler
Bürgermeister
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersat-
zung − AbwS) der Gemeinde Hochdorf

Aufgrund von § 46 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Hochdorf am 
25.10.2022 folgende Satzung zur Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung 
- AbwS) der Gemeinde Hochdorf vom 13.12.2011, zuletzt 
geändert am 23.11.2021, wie folgt beschlossen:

§ 1
§ 44 Vorauszahlungen

Abs 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
Die Vorauszahlungen entstehen mit Beginn des Kalender-
vierteljahres.
Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
Jeder Vorauszahlung ist ein Drittel des zuletzt festgestell-
ten Jahreswasserverbrauchs für die Schmutzwassergebühr 
(§ 40) und für die Niederschlagswassergebühr ein Drittel der 
zuletzt festgestellten versiegelten Grundstücksfläche (§ 40 
a) und für die Jahreszählergebühr (§ 42 a) ein Drittel der 
zuletzt festgestellten Gebührenschuld zugrunde zu legen.

§ 2
§ 45 Fälligkeit

Abs. 2 erhält folgende Fassung:
Die Vorauszahlungen gemäß § 44 werden zum 31.03., 30.06. 
und 30.09. zur Zahlung fällig.

§ 3
§§ 1-2 treten zum 01.01.2023 in Kraft.
Hochdorf, 26.10.2022
Gez.
Kuttler
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Start des zentralen  
Kindergartenanmeldeverfahrens 2022

In den kommenden Tagen erhalten alle Eltern in Hochdorf, 
deren Kinder im Verlauf des Kindergartenjahres September 
2023 bis August 2024 drei Jahre alt werden, Post von der Ge-
meindeverwaltung. Im Brief ist ein Anmeldeformular enthalten.
Sie liebe Eltern werden aufgefordert Ihre Kinder bis zum 15. 
Dezember 2022 für einen Kindergartenplatz anzumelden. Wir 
sammeln zunächst alle Aufnahmewünsche und anschließend 
findet ein Gespräch aller Kindergartenträger statt, bei dem 
über die Platzvergabe entschieden wird.
Erfreulicher Weise sind in den letzten beiden Jahren viele 
junge Familien und Paare nach Hochdorf gezogen. Beson-
ders Innerorts findet ein rasanter Generationenwechsel statt 
und es wurden mehrere Baulücken mit neuer Wohnbebau-
ung geschlossen. Beides war so nicht planbar, bringt uns 
aber bei der Kinderbetreuung in Schwierigkeiten.
Gemeindeverwaltung und Gemeinderat haben bereits re-
agiert, ein weiteres kommunales Kinderhaus mit 2 Gruppen 
befindet sich in der Planung. Es wird im Breitwiesenareal in 
der Nähe des Jugendhauses entstehen.
Falls Sie keine Anmeldepost erhalten oder noch Fragen ha-
ben, wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Frau 
Fackler Tel 07153/5006-25 oder Mail: e.fackler@hochdorf.de.

Berichte aus der Gemeinderatssitzung

Berichte aus der Gemeinderatssitzung am 27.09.2022
Anfragen aus der Einwohnerschaft
Herr Bauer merkt an, dass der Waldweg im Eisenwinkel sehr 
schlecht geschottert worden sei und fragt an, ob dies gewollt 
sei. Diese Wege liegen nicht in der Verantwortung der Gemein-
de, da es sich um einen Staatswald handele, so BM Kuttler.
Außerdem möchte Herr Bauer erfahren, ob die Sanierung 
des Hagengässle auf diesem Stand bleibe. Herr Kerner führt 
aus, dass die Sanierung bei der nächsten geförderten Sa-
nierung fertig gestellt werde; zunächst beobachte man die 
Hangaktivität.
Zudem fragt er nach dem Stand der Suche nach einer Part-
nergemeinde in Europa. Laut BM Kuttler habe man im Gre-
mium beschlossen, die Suche während Corona einzustellen. 
Man werde die Suche entweder Ende diesen Jahres oder 
zu Beginn des nächsten Jahres fortsetzen.
Herr Köhler erwähnt die Abräumung des Sperrmülls vor 
dem Obeswiesenweg 1 als positiv und bittet um Auskunft, 
warum die Sitzbank auf dem Spielplatz Obeswiesen entfernt 
wurde. Die Verwaltung hatte hiervon keine Kenntnis, werde 
dem jedoch nachgehen.
Darüber hinaus möchte er wissen, warum die Grundsteuerer-
klärung digital durchgeführt werden müsse. Er warte noch im-
mer auf das Formular, welches man ihm zusenden wollte. BM 
Kuttler empfiehlt, sich direkt an das Finanzamt zu wenden.
Forstwirtschaftsplan 2023 sowie Nutzungs- und Kulturplan 
2023
Frau Haller stellt den Forstwirtschaftsplan kurz vor, sie merkt an, 
dass die Kosten der Aufwendungen nicht ganz abgedeckt sind.
Der Forstwirtschaftsplan 2023 sowie der Nutzungsplan 2023 
werden einstimmig beschlossen.
Teilnahme Pflanzaktion 1000 Bäume
Frau Haller informiert das Gremium über diesen Tages-
ordnungspunkt. Die Volksbank Plochingen spendet 4.200€ 
für die Pflanzung neuer Bäume an die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald e.V. (SDW).
Der Spende der Volksbank Plochingen im Rahmen der „Pflanz-
aktion 1000 Bäume“ in 2022 wird einstimmig zugestimmt.
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Jahresabschluss 2021 Gemeinde Hochdorf
Frau Haller präsentiert den Jahresabschluss 2021. Die au-
ßerordentliche Ergebnisrechnung fällt aufgrund der Verkäufe 
der Grundstücke im Neubaugebiet deutlich höher aus. Or-
dentliche Einnahmen sind Steuern und Kostenerstattungen. 
Sie macht deutlich, dass die Personalkosten auch in Zukunft 
weiter steigen werden.
Insgesamt ist die Liquidität auf 8,1 Mio. und die Bilanz auf 
41 Mio. gestiegen.
BM Kuttler merkt an, dass in der Zukunft mehrere größere In-
vestitionen (Breitwiesenhalle, Kita und Flüchtlingsunterbringung) 
auf die Gemeinde zukommen. Zudem erinnert er, dass eine 
Rezession droht und wir diesbezüglich vorsichtig sein müssten.
Der Jahresabschluss 2021 der Gemeinde Hochdorf wird 
einstimmig festgestellt.
Gemeindewerke Hochdorf 
Frau Haller unterrichtet das Gremium über den Jahresab-
schluss der Gemeindewerke für das Wirtschaftsjahr 2021. 
Die Erlöse sind trotz gestiegener Gebühr gesunken.
1.  Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 wird einstimmig 

festgestellt.
2.  Der Jahresgewinn wird einstimmig auf neue Rechnung 

vorgetragen.
3. Die Betriebsleitung wird entlastet.
4.  Der Lagebericht wird zustimmend zur Kenntnis genom-

men.
Schulmensa
BM Kuttler verkündigt, dass die Vergabe der küchentech-
nischen Ausstattung mit rund 156.000€ brutto günstiger 
ausfällt als erwartet.
Frau Wimmer führt aus, man hat zwischen Anfang August 
und Mitte September sieben Firmen angeschrieben und man 
schlägt vor, das wirtschaftlichste Angebot anzunehmen.
Die Vergabe der küchentechnischen Ausstattung wird ein-
stimmig beschlossen.
Ergebnisvorstellung der Fragebogenaktion Quartier 2030
BM Kuttler begrüßt Herrn Mehnert vom Kuratorium Deut-
sche Altershilfe, welcher online zugeschaltet wurde und Frau 
Hetzinger vom Landratsamt. Herr Mehnert stellt die Ergeb-
nisse der Fragebogenaktion vor und vergleicht diese mit 
anderen Gemeinden. Er merkt an, dass überdurchschnittlich 
viele Personen an der umfrage teilgenommen haben.
BM Kuttler bedankt sich bei Herrn Mehnert und Frau Het-
zinger und äußert seine Hoffnung, durch das Projekt Quar-
tier 2030 einen Rahmen für Engagement zu schaffen. Er 
erinnert an den Bürgerworkshop am 19.10.2022 um 18 uhr 
in der Breitwiesenhalle.
Energiekrise
Herr Kerner stellt diesen Tagesordnungspunkt vor. Er merkt 
an, dass bereits viele Maßnahmen vom Land und Bund 
vorgegeben sind.
Zudem präsentiert er die erforderlichen Maßnahmen:
-  Max. 19 Grad in den kommunalen Gebäuden, ausgenom-
men Kita und Schule

- Indirekte Beleuchtung des Rathauses wurde abgeschaltet
- Dennoch ist es wichtig weiterhin richtig zu lüften
-  Die Straßenbeleuchtung wurde gedimmt, nicht ausgeschal-
tet

-  Zu diskutieren: Beleuchtung Weihnachtsbaum, Abschalten 
Warmwasser in Kita und Sporthalle

Anschließend wurden die vorgestellten Maßnahmen disku-
tiert.
GR Behringer bringt an, dass man sich an die Vorgaben 
des Innenministeriums halten sollte und Notfalltreffpunkte 
festlegen sollte. Das Feuerwehrhaus reicht nicht aus. GR 
B. Schmid entgegnet, dass vermutlich nicht alle Einwohner 
Hochdorf gleichzeitig betroffen sind.
GR Rößler schlägt vor, dass nur jede zweite Straßenbe-
leuchtung beleuchtet werden könnte.
GR E. Schmid merkt an, dass wir aus diesen Problemen für 
die Zukunft lernen sollten.
Über die drei zu diskutierenden Punkte wurde getrennt ab-
gestimmt.
Weihnachtsbaumbeleuchtung:
Die Beleuchtung des Weihnachtsbaumes wird beibehalten, 
jedoch nur bis um 22 uhr. Dies wurde mit 11 Stimmen 
mehrheitlich beschlossen, dagegen stimmten GR Wiesen-
hütter und GR Zinßer

Kein Warmwasser in der Sporthalle:
Das Warmwasser in der Sporthalle wird abgeschaltet. Dies 
wird mit 9 Stimmen beschlossen (BM Kuttler, Krämer, 
Behringer, SPD, Mitte und GR Hepp). Dagegen stimmten 
GR Liebermeister, GR E. Schmid und GR Olschewski. Es 
enthält sich GR Bek
Kein Warmwasser in Kita:
Das Warmwasser werde abgeschaltet, wenn durch Einhal-
tung der Vorschriften und anderer Möglichkeiten die Ge-
währleistung von Wassererwärmung bestünde. Dies wurde 
mit 8 Stimmen beschlossen (BM Kuttler, SPD, Mitte, GR 
Krämer und GR Bek). Dagegen stimmten Freie Wähler, GR 
Liebermeister und GR Behringer.
Flüchtlingsunterbringung
BM Kuttler informiert das Gremium über die unterstützung 
des Architekturbüro Knecht bei dem Plan- und Genehmi-
gungsverfahren der sieben Container zur unterbringung wei-
terer Flüchtlinge in der Schillerstraße. Man hat sich für ein 
3-er Modell der Container entschieden, welche als WG ge-
nutzt werden kann. Der Vorteil dieser Container ist, dass sie 
aufstockbar sind. Jedoch fallen aufgrund der Erschließung 
erhöhte Aufwendungen an. Infolge der Dringlichkeit dieses 
Vorhabens und zur Vermeidung längerer Lieferzeit hat BM 
Kuttler im August eine Eilentscheidung zur Anmietung der 
Container getroffen. Man hat die Möglichkeit die Container 
für zwei (mit der Möglichkeit zur Verlängerung um ein Jahr) 
oder direkt drei Jahre zu mieten.
Die Gemeinderäte sind sich einig, dass der Mietvertrag di-
rekt für drei Jahre abgeschlossen werden soll.
GR Messerle merkt jedoch an, dass eine mögliche Aufsto-
ckung zu viel ist. Zudem sind die Container zu klein für eine 
Waschmaschine.
GR Rößler fragt, ob die Mieten refinanziert werden und 
warum man nur fünf Stellplätze anlegt. Die Mieten werden 
wahrscheinlich zu 100% finanziert, wenn sie voll belegt sind, 
so Frau Wimmer. BM Kuttler führt aus, dass wenn mehr 
Stellplätze benötigt werden, man mehr anlegen kann.
GR Wiesenhütter möchte wissen, ob man drei Container 
mieten und drei kaufen könnte. Laut BM Kuttler ist die Idee, 
die Container eventuell nach drei Jahren zu einem günstigen 
Preis zu kaufen.
Das kommunale Einvernehmen für den Bauantrag Modulbau 
wird einstimmig beschlossen. Es enthält sich GR Zinßer.
Pflanz- und Pflegekonzept öff. Grünflächen - HH-Antrag 
Bündnis 90/Grünen Nr.7/2022
Der Tagesordnungspunkt wird aufgrund fortgeschrittener Zeit 
verschoben.
Berichte der Verwaltung und Verschiedenes
BM unterrichtet das Gremium darüber, dass erfreulicher-
weise 34% der Hochdorfer Haushalte einen Vertrag für 
einen Glasfaseranschluss abgeschlossen haben und somit 
ein kostenloser Glasfaserausbau in Hochdorf erfolgen werde.
Herr Kerner berichtet über die aktuellen Baustellen in der 
Ziegelhofstraße, hier konnte die Sanierung des Steetweges 
aufgrund massiven Gesteins nicht abgeschlossen werden. 
Die Baustelle Eichendorffstraße/Beethovenstraße dauert an. 
Die Flutlicht- und Beregnungsanlage im Aspen ist noch nicht 
ganz abgeschlossen.
Das Gutachten der Köhlerbachbrücke hat ergeben, dass 
eine Sanierung deutlich teurer wird als eine neue Brü-
cke, man wird dies mit den zuständigen Ansprechpartnern 
vom Landratsamt besprechen. Für die Notentwässerung des 
Grünmüllplatzes hat man eine Ausschreibung durchgeführt 
und sechs Angebote mit großer Preisspanne erhalten. Die 
Firma hat bis April Zeit, die Baumaßnahme durchzuführen, 
wobei diese ca. eine Woche dauert.
GR Zinßer möchte klar wissen, für welche Wege in Hoch-
dorf die Gemeinde verantwortlich ist. Dies seien neben der 
Gemeinde der Forst und die Personen, auf deren Grund-
stück die Wege liegen. Zudem fragt er, ob bereits Rohre für 
die Glasfaser vorliegen. Die Deutsche Glasfaser macht ihr 
eigenes Glasfasernetz, bei bestehenden Leerrohren könnten 
diese genutzt werden.
GR Hepp erkundigt sich nach dem Stand der Nachfra-
gebündelung von der Telekom im Gewerbegebiet. Diese 
Ausschreibung erfolgt landkreisweit und über ein Förderpro-
gramm, so BM Kuttler.
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Bericht aus der Sitzung des  
Verwaltungsausschusses am 18.10.2022

Berichte der Arbeitskreise Netzwerk, SamT, Fairtrade und 
Flüchtlingshilfe
Die Vertreter der Arbeitskreise präsentieren ihre Berichte von 
dem letzten Jahr.
Netzwerk: 15 aktive Mitglieder und 7 Damen, die das Bür-
gercafé betreuen. Während Corona wurde ein kontaktloser 
Lebensmittellieferdienst angeboten. Seit Sommer 2022 wird 
der Fahrdienst wieder nach alter Gewohnheit angeboten, 
wobei ihn inzwischen nur noch wenige nutzen. Das Netz-
werk bietet neben den Fahrdiensten auch das Bürgercafé, 
das Bewegungsprogramm B.u.S. und einen Bouletreff und 
ist zudem für die Bücherzelle zuständig.
SamT: Es ist nicht ganz einfach da anzusetzen, wo die Akti-
vitäten vor Corona aufgehört haben, so konnte das Angebot 
„Essen und mehr…“ noch nicht gestartet werden. Die Ver-
treter des Arbeitskreises beraten und vermitteln bei Fragen 
an die richtigen Stellen. Sie hoffen, dass durch die Frage-
bogenaktion „Quartier 2030“ viele kreative Ideen zustande 
kommen, sodass ein gemeinsames Dorfwerken möglich ist.
Fairtrade: Alle bestehenden Kooperationen mit der Schule, 
Vereinen, Aktion Hoffnung etc. können im Jahr 2023 fortge-
setzt werden, zudem gilt Hochdorf weiterhin als Fairtrade-
Gemeinde. Sämtliche Projekte wie die Brillensammelaktion, 
das Kleider-Outlet, der Spendenaufruf für die ukraine im 
März und die Teilnahme am Klimaschutztag konnten mit 
großem Erfolg durchgeführt werden. Der Weltladen hat trotz 
Corona keine Einbußen bekanntgeben müssen.
Flüchtlingshilfe: Das Angebot des Radwerkes wird gut an-
genommen (auch von ukrainischen Geflüchteten) und das 
Konzept (20 € Pfand und ein Kleber am Rad, der es als 
Eigentum des Radwerkes identifiziert) funktionieren inzwi-
schen problemlos. Die vorhandenen Spendenmittel reichen 
der Flüchtlingshilfe derzeit noch aus. Aus der Kleiderkammer 
sind einige Mitglieder ausgetreten, sodass sie noch 6 aktive 
Mitglieder zählt. Der Zulauf bei den Kaffee- und Spielenach-
mittagen ist groß. Auch das Angebot der Kleiderkammer 
wird rege genutzt. Für Kleidung und Haushaltsgeräte wird 
ein kleiner Obolus verlangt.
Die vollständigen Berichte sind im Ratssystem einsehbar.

Jahresbericht Bücherei
Frau Schultz hält den Jahresbericht der Kinder- und Ju-
gendbücherei Hochdorf. Das Jahr 2021 begann im Lock-
down, Bücher konnten bestellt werden und wurden vor 
die Haustür geliefert. Im März konnte die Bücherei nach 
vorheriger Terminreservierung besucht werden. Nachdem die 
coronabedingten Einschränkungen weggefallen sind, öffnete 
die Bücherei ganz normal, auch verschiedene Aktionen und 
Angebote durften wieder stattfinden. Insgesamt sei sowohl 
der Medienbestand, die Zahl der aktiven Leser als auch die 
Ausleihzahlen gestiegen.

Jahresbericht Jugendhaus und Schulsozialarbeit
Frau unger hält als neue Leiterin des Jugendhauses den 
Jahresbericht. Die Angebote und Öffnungszeiten sind sehr 
beliebt, die Jugendlichen bringen sich auch selber ein. Die 
Angebote in den Schulferien 2021 sind sehr gefragt ge-
wesen, sodass die Teilnehmerzahl der einzelnen Aktivitäten 
erhöht wurde.
Herr Rössle hält den Jahresbericht des Schuljahres 2021/22. 
Im ersten Jahr 2020/21 konnte aufgrund Corona keine üb-
liche Schulsozialarbeit stattfinden. Im letzten Schuljahr hat 
sich dies gebessert und die Klassentrainings konnten statt-
finden. Zudem ist die Einzelberatung (mit Schülern und auch 
Eltern) sehr nachgefragt.

Budget Freiwillige Feuerwehr
Stellvertretend für Feuerwehrkommandant Schmid nahm 
Herr Bauer an der Sitzung teil und stellte die Ausgaben der 
Feuerwehr vor. Man einigte sich darauf, nicht alle Ausgaben 
einzeln zu besprechen, sondern nur die Auffälligkeiten und 
Einmalzahlungen. BM Kuttler betont, dass es für die Ver-
waltung und den Gemeinderat relevant sei, zu erfahren, ob 
die Feuerwehr in Zukunft das Budget einhalten kann oder 
eine Erhöhung beantragt. BM Kuttler fügt hinzu, dass die 
Feuerwehr das Budget selbst zu verantworten habe, sie er-
halten quartalsmäßig den aktuellen Stand des Budgets, um 
planen zu können.

Die Gemeinderäte Messerle, Wiesenhütter und Dirmeier mer-
ken an, dass ein Budget ernst zu nehmen ist und einge-
halten werden muss. Man soll Ausgaben, wenn möglich 
verschieben oder eine Budgeterhöhung beantragen.
Herr Bauer stimmt zu, dass das Budget zu berücksichtigen 
ist, die meisten Kosten sind jedoch für Wartung, Pflege 
und unterhaltung und gewährleisten die Einsatzfähigkeit der 
Feuerwehr, auf diese kann nicht verzichtet werden. An-
schließend merkt Herr Bauer an, dass die Zahlungen der 
Überlandhilfe und Einsatzkosten nicht in diesem Budget 
verrechnet werden sollten.
Abschließend wird zusammengefasst, dass die Feuerwehr 
die zwingend erforderlichen Kosten herausarbeiten solle und 
einen Budgetvorschlag einreichen solle.

Haushaltsplanung 2023
- Eckdaten Ergebnishaushalt
- Investitionen
-  Beschluss zu den Budgetanträgen der öffentlichen  

Einrichtungen
Frau Haller stellt den Tagesordnungspunkt vor. Sie mahnt, 
dass das kommende Jahr nicht einfach wird. Der Haushalts-
erlass ist noch nicht bekannt, man wartet auf die Novem-
berschätzungen. Es gibt zudem für das nächste Jahr einige 
erhöhte Kosten, wie bei Personal, EDV, Schule, Kinderbe-
treuung und Klimaschutzmaßnahmen. um die Einzahlungen 
berechnen zu können, fehlen die wichtigsten Einnahmen: 
die Schlüsselzuweisungen und der Einkommenssteueranteil, 
die bisherigen Ergebnisse sind jedoch ernüchternd. Die Ge-
meinde hat gute Rücklagen, um die nächsten Jahre auszu-
gleichen. Bei den geplanten Investitionen müssen Prioritäten 
gesetzt werden.
Die Mittelanmeldungen zum Haushalt 2023 (siehe Anlage zur 
Vorlage Nr. 79/2022) werden besprochen.
1 Der Albert-Schweitzer-Kindergarten beantragt 12.000-
20.000 € für eine Spielkombination im Garten. Durch die 
gewünschte Spielkombination fällt jedoch die restlich be-
stehende Freifläche weg. Die Gemeinderäte sind sich einig, 
dass die Kinder weiterhin freien Platz zum Spielen benöti-
gen. Der Antrag wird einstimmig nicht bewilligt.
2: Das Talbach Kinderhaus beantragt 1.000 € für Malerar-
beiten, Bodenerneuerung und der Außenanlagen. Der Antrag 
wird einstimmig bewilligt.
3: Das Talbach Kinderhaus beantragt 1.000 € für Büromöbel 
für die Leitung. Der Antrag wird einstimmig bewilligt.
4: Der Waldkindergarten beantragt 3.000 € für eine Solar-
stromanlage und Bollerwagen. Eine festinstallierte Solaran-
lage sei nicht genehmigt worden, nun möchte man eine 
flexible Solarmatte zum Aufladen der Handys oder Laptops 
anschaffen. GR Messerle stimmt dem Antrag zu, da dem 
Waldkindergarten wenig Budget zur Verfügung steht. Der 
Antrag wird einstimmig bewilligt.
5: Der Waldkindergarten beantragt 1.000 € für die Beschaf-
fung eines Laptops. Der Antrag wird einstimmig bewilligt.
6: Die Bücherei beantragt 2.500 € für ein Tablet und Be-
amer, da die Bücherei nicht auf die Laptops der Schule 
zugreifen darf und die Beamer fest verbaut sind. Der Antrag 
wird einstimmig bewilligt.
7: Das Kinderhaus im Hof beantragt ca. 2.400€ für die Be-
schaffung von Büromöbel. Frau Fackler führt aus, dass man 
bei der Erstbeschaffung nach Bau des Kinderhauses im Hof 
nicht ausreichend Möbel eingekauft wurden. Der Antrag wird 
einstimmig bewilligt.
8.1.: Die Feuerwehr beantragt 30.000€ für Digitalfunk, 15.000€ 
für Helme sowie ein Budget i.H.v. 11.250€ für Meldeempfän-
ger (wobei dieser nicht in die Liste mitaufgenommen wurde). 
GR Behringer bemängelt die Qualität der Erläuterungen der 
Verwaltung. GR B. Schmid und GR Wiesenhütter zeigen sich 
dagegen zufrieden.GR Dirmeier möchte wissen, ob die der-
zeitigen Meldeempfänger nicht mehr funktionieren. Herr Bau-
er führt aus, dass die Leitstelle Einsätze nur verschlüsselt 
weitergeben darf. Bei den alten Pagern wird zwar bekannt, 
dass ein Notfall vorliegt, der Text, um welche Art Einsatz es 
sich handelt, ist jedoch nicht erkennbar. Die in den letzten 
Jahren angeschafften Meldeempfänger hat man umrüsten 
können, dennoch fehlen 25 Stück. Der Digitalfunk und die 
Helme wurden bereits zugesagt und aus dem Jahr 2022 
übertragen. Der Antrag wird einstimmig bewilligt.
Antrag 8.2.: Die Feuerwehr beantragt Finanzmittel für die 
Sirenensteuerung. Die derzeitige Sirenensteuerung im Feuer-
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wehrhaus wurde von Kommandant Schmid selbst eingebaut, 
das Material ist daher nicht geprüft, so Herr Bauer. Er merkt 
zudem an, dass die Sirenensteuerung eher in das Budget 
des Katastrophenschutzes fällt. Der Antrag wird einstimmig 
abgelehnt, mit dem Hinweis, dass man auf Fördermittel 
wartet.
8.3.: Die Feuerwehr beantragt Finanzmittel für eine elektri-
sche Pumpe zur Kellerentwässerung: Herr Bauer führt aus, 
dass es aufgrund des Grundwassers und Leitungswassers 
aus der Regenrinne zu Überflutungen im Keller kommen 
kann und durch die elektrische Pumpe Aufwand eingespart 
werden kann. Der Antrag wird mit 6 Stimmen einstimmig 
bewilligt, es enthalten sich BM Kuttler und GR Dirmeier.
Antrag 8.4.: Die Feuerwehr beantragt Finanzmittel für mobile 
Hochwasserleitsysteme. Herr Bauer führt aus, dass man 
durch das gewünschte System Personal sparen könne. Es 
sei auch möglich, den Talbach anzustauen sowie Löschwas-
serrückhaltung bei einem Brand mit Gefahrenstoffen zurück-
zuhalten, damit dieses nicht in den Bach gelange.
Der Antrag wird mit 7 Stimmen mehrheitlich abgelehnt. Da-
für stimmt GR Behringer.
8.5.: Die Feuerwehr beantragt Finanzmittel zur Anschaffung 
von Tablets. Herr Bauer erklärt, dass die 3 Tablets nicht für 
die Öffentlichkeitsarbeit genutzt werden sollen. Anhand des 
Tablets können Rettungskarten von Autos oder Einsatzemp-
fehlungen bei Gefahrstoffen abgerufen werden. Die Tablets 
sollen der Führungsunterstützung dienen, auch da Handys 
beim Einsatz verboten sind. Der Antrag wird mehrheitlich 
abgelehnt. Dafür stimmten GR Behringer und GR Hepp.
8.6.: Die Feuerwehr beantragt einen Zuschuss zur Feuer-
wehrfitness. Laut Herrn Bauer haben die Mitglieder FFW 
Reichenbach die Möglichkeit zum Training kostenlos das 
Freibad Reichenbach/Hochdorf zu besuchen. Anderer 
Wunsch wäre es, die Breitwiesenhalle einmal pro Woche 
nutzen zu können. Der Antrag wird einstimmig abgelehnt mit 
dem Hinweis, das geplante Ehrenamtskonzept des Landes 
abzuwarten. Es enthält sich GR Behringer.
8.7.:Die Feuerwehr schlägt vor, im Feuerwehrhaus eine neue 
Heizung zu installieren. Dieser Antrag dient eher als Denk-
anstoß, sodass darüber nicht abgestimmt wird.
9: Die Breitwiesenschule beantragt die Erhöhung des laufen-
den Budgets der Schulleitung um 4.500€. Das Budget der 
Schulleitung orientiert sich an der Schülerzahl, dazu wäre 
ein jährliches IT-Budget wünschenswert. Der Antrag wird 
einstimmig bewilligt.
10 + 11: Die Schulleitung der Breitwiesenhalle sowie die 
Schulkindbetreuung beantragen je 500 € für neue Spiel-
häuschen auf dem Schulhof. Die Verwaltung schlägt vor, 
die Häuschen zuerst von dem Hausmeister prüfen zu lassen 
und wenn möglich zu renovieren. Der Antrag wird einstim-
mig abgelehnt.
12: Die Schulkindbetreuung beantragt die Beschaffung neuer 
Bücher und Spiele. Die Verwaltung empfiehlt, diese über das 
laufende Budget zu beschaffen. Die Verwaltungsempfehlung 
wird einstimmig bewilligt.

Berichte der Verwaltung und Verschiedenes
Von Seiten der Verwaltung gibt es keine Themen für diesen 
Tagesordnungspunkt. Als keine Wortmeldungen aufkommen, 
schließt BM Kuttler die Sitzung.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

AK Fairtrade-Gemeinde

Lange Wertschöpfungskette
Gebrauchte Textilien aus deutschen Sortierbetrieben sind 
insbesondere in Afrika sehr beliebt. Durch den Import und 
den Absatz über Zwischen- und Kleinhändler in lokale Märk-
te bis in entlegene Dörfer etabliert sich somit eine umwelt-
freundliche Wertschöpfungskette. Auf diese Weise bestrei-
ten viele Menschen ihren Lebensunterhalt mit Transport, 
dem Handel oder umarbeiten von Secondhandkleidung. Der 
Handel mit gebrauchten Textilien bietet besonders Frauen 

und jungen Menschen mit geringer Qualifikation eine aus-
kömmliche Verdienstmöglichkeit. Diese Chancen durch eige-
ner Hände Arbeit den Lebensunterhalt zu verdienen, kann 
mit der Kleiderspende an die Aktion Hoffnung unterstützt 
werden. Am 5. November nimmt der Fairtrade-Förderverein 
Hochdorf e. V. beim Hochdorfer Bauernmarkt von 8:30 Uhr 
bis 12:30 Uhr in Säcken verpackte Kleidung entgegen.

 
Kleidersammlung 2021 Foto: Gerry Rast

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf
Kontakt:
E-Mail: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Telefon: 07153 500625 (Frau Fackler, Koordination ehren-

amtliche Flüchtlingshilfe im Rathaus)

Die Themengruppen:
Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

Donnerstags 
von 19:30 bis 21:30 uhr

Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.
aktiv-in.de
Kleiderannahme mittwochs 16 bis 
18 uhr alle 14 Tage

Freizeit und Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Bitte beachten Sie, dass in den Schulferien die Zeiten und 
Öffnungstage abweichen können.
Das Angebot der Kleiderkammer des Freundeskreis Flücht-
lingshilfe Hochdorf wird von den Geflüchteten rege genutzt. 
Zur Sicherheit aller gelten Corona-Schutzmaßnahmen im 
umgang miteinander. Dies gilt auch für die Spendenannah-
men.
Zur Orientierung - die nächsten Annahmetermine der Klei-
derkammer sind: Mittwoch 12. Okt. / 26. Okt. / 9. Nov. / 
23. Nov. / 7. Dez 2022 jeweils von 16 bis 18 Uhr an den 
Containern der Kleiderkammer in der Gemeinschaftsunter-
kunft Hochdorf, Kirchheimer Str. 110. Wir bitten darum, 
nur gewaschene und tragbare Kleidung abzugeben. Bitte 
bedenken Sie, dass 90 % der Geflüchteten jünger als 40 
Jahre sind. Besonders gesucht ist Kleidung für junge Män-
ner und Sportbekleidung bzw. Sportschuhe. Das Team der 
Kleiderkammer freut sich auf Ihre Spende.

Kinderfahrräder und Kinderfahrzeuge und Fahrradhelme 
gesucht
Die für alle Hochdorfer offene Fahrradwerkstatt „Radwerk“ 
freut sich über möglichst gut erhaltenen Fahrräder, Helme, 
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Fahrradschlösser, Taschen, Körbe , Bobby Cars, Roller und 
sonstige Schätze für Kinder und Erwachsene. Ihre Spende 
nehmen wir gerne donnerstags ab 19.30 uhr an unseren 
Containern neben dem Jugendhaus, Jahnstr. 10 an. Schon 
viele Spenden, die uns erreicht haben,

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03
BIC: GENODES1VBP Kennwort: „Bergdorf“
Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Übersen-
dung der Spendenbescheinigung.
Mehr Infos zu den Aktivitäten der Flüchtlingshilfe erhalten 
Sie im Internet unter 
www.aktiv-in.de/fluechtlingshilfe

Netzwerk engagiert in Hochdorf

So erreichen Sie uns:
Kontakt NETZWERK
Telefon: 0157 361 745 70 mit Anrufbeantworter
Telefon-Sprechzeiten: 
dienstags und donnerstags 18:30 bis 19:30 uhr
E-Mail: netzwerk-hochdorf@mail.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

FREIZEIT, BILDUNG & KULTUR

Bücherei Hochdorf

Juhuuu!!! Neue Tonies warten in der Bücherei auf euch!!!

- Wir sind nachher wieder 
da, wir müssen kurz nach 
Afrika (ab 6 Jahren)

- Pippi Langstrumpf  
(ab 4 Jahren)
- Der kleine König sagt 
„Gute Nacht“  
(ab 3 Jahren)

- Käpt’n Sharky und das 
Seeungeheuer  
(ab 3 Jahren)

- Die kleine Hummel  
Bommel (ab 3 Jahren)

 
 Fotos: P. Schultz

- PawPatrol – Schneller 
als die Feuerwehr  
(ab 3 Jahren)

- Die Feuerwehr /  
Die Rettungsfahrzeuge  
(Wieso-weshalb-
warum?junior;  
ab 4 Jahren)
-  Conni backt Pizza / 

Conni lernt Rad fahren  
(ab 3 Jahren)

Mittlerweile gibt es in der Bücherei 80 Tonies. Die 
Leihfrist für die Tonie-Figuren beträgt vier Wochen, pro 
Familie können max. 2 Figuren entliehen werden.
Öffnungszeiten der Bücherei:
Dienstag,  15 - 18 uhr
Mittwoch,  15 - 18 uhr
Donnerstag,  15 - 18 uhr

Achtung vormerken - Vorlese-Zeit in der Bücherei!
Am Donnerstag, 10.11.22 hört ihr „Max im Herbst“
Max mag den Herbst! Da kann er Drachen steigen las-
sen, Laternen basteln, bunte Blätter sammeln und noch 
vieles mehr …
Für Kinder ab 4 Jahren, Beginn: 14:30 uhr. Bitte vorher 
anmelden!

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Schülertreff für Teenies und Jugendliche
Montag, Dienstag und Freitag: 15:00 bis 18:00 uhr

Treffpunkt für Jugend, Familien, Kulturen und Generationen
Kontakt: Pia unger und Jochen Rössle
Jahnstraße 10, Hochdorf,
Tel.:  07153 540995 und 987448,
Mobil:  0176 74595713
E-Mail: pia.unger@kjr-esslingen.de und 
jochen.roessle@kjr-esslingen.de
Im Internet: www.jh-skunk.de, www.aktiv-in.de/jugendhaus, 
www.instagram.com/jh_skunk, 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Wir bitten unsere Besucher:innen darum, ihre Fahrzeuge auf 
dem Parkplatz der Breitwiesenhalle abzustellen oder – noch 
besser – zu Fuß zu kommen.

SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag:  18:00 bis 20:00 uhr
Dienstag:  18:00 bis 21:00 uhr
Freitag:  18:00 bis 22 uhr

Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag:  14:30 bis 18:00 uhr

Bitte habt eine Maske dabei, wenn ihr das Jugendhaus 
besuchen wollt.

Girl's Day der Mädchentreff ab der 4. Klasse im Jugend-
haus
montags:  17:00 bis 19:00 uhr

Musikschule Plochingen
und Umgebung

Die Musikschule für Plochingen, Altbach, 
Deizisau, Hochdorf und Baltmannsweiler

Infos und Veranstaltungen
Neues Angebot! Popularmusik – Klavier/Keyboard!
Marco Minner studierte in Stuttgart zunächst Schulmusik 
mit Hauptfach klassisches Klavier, anschließend mit Haupt-
fach Pop-Klavier sowie Verbreiterungsfach Jazz- und Po-
pularmusik mit Hauptfach E-Bass. Er ist Keyboarder einer 
Stuttgarter Profi-Band und auch als E-Bassist in Studio und 
Bandprojekten gefragt.
Marco Minner unterrichtet seit 2011 Klavier, Keyboard und 
E-Bass sowie Bandcoaching an verschiedenen Musikschu-
len genreübergreifend, mit Schwerpunkt auf der Vermittlung 
popularmusikalischer Inhalte.
Weitere Infos: Tel. 07153-898592, 
info@musikschule-plochingen.de.
Veranstaltungsübersicht
Adventskonzert
So. 27.11. 15:00 uhr, Ottilienkapelle
Weihnachtskonzert Gymnasium
Do. 08.12., 19:00 uhr, St. Konrad Kirche
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Santa Jazz
Mo. 12.12., 19:30 uhr, Musiksaal
Ballett Abend
So. 11.12., 17:00 uhr, Saal Süddeutsche Gemeinschaft
Weihnachtskonzert Altbach
Mi. 14.12. 18:30 uhr, ulrichskirche Altbach

Evangelische Kirchengemeinde
Hochdorf

Evang. Pfarramt, Kirchstr. 2, 73269 Hochdorf
Pfarrer: Gerald Holzer
Telefon: 07153 51504, Telefax: 53093
E-Mail: Pfarramt.Hochdorf-Esslingen@elkw.de
Internet: www.hochdorf-evangelisch.de
Evang. Gemeindebüro
Pfarrbüro: Cornelia Kromer
Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail: siehe Pfarramt
Das Gemeindebüro hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag und Mittwoch: 09.00 - 11.00 uhr
Donnerstag: 16.00 - 19.00 uhr
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Markus Eßlinger
Telefon: 07153 540465

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Wochenspruch:
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kin-
der heißen. Matthäus 5,9
Sonntag, den 06. November 2022
10.00 uhr Gottesdienst mit Prädikantin Rist.
Das Opfer ist für die weltweite Bibelverbreitung.
Mittwoch, den 09. November 2022
15.00 uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, den 10. November 2022
10.00 uhr Seniorengymnastik
19.30 uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, den 13. November 2022
10.00 uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Gemeindere-
ferentin Helga Simon und Pfarrer Holzer. Danach gemeinsa-
mer Gang zum Friedhof.
Das Opfer ist für die Friedensdienste.
Wie unsere Gottesdienste diesen Winter beheizt werden
Der Krieg in der ukraine, die Klimakrise, die Gasknappheit 
– es gibt viele gute Gründe, sparsam mit unserer Energie 
umzugehen. Auch wir wollen unseren Beitrag dazu leisten 
und haben deshalb im Kirchengemeinderat beschlossen, die 
Kirche zu Gottesdienstzeiten nicht mehr wie bisher zu hei-
zen. In den kommenden Monaten werden wir drei Maßnah-
men umsetzen:
1. Sobald dies möglich sein wird, werden wir unsere Got-
tesdienste zwischen Silvester und Ostern im Gemeindehaus 
feiern (Winterkirche). Bis dahin werden wir
2. die Raumtemperatur etwas absenken; nicht so, dass es 
eisig wird, wohl aber so, dass Sie gut daran tun werden, 
Ihren Mantel bzw. Ihre Jacke anzulassen. und:
3. Wir werden mit der Sitzbankheizung nicht mehr alle 
Bänke im Kirchenschiff beheizen, sondern nur noch die, die 
benötigt werden.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und sind dankbar für Ihre 
Rückmeldung!
Martinimarkt am 06. November 2022
Auch in diesem Jahr laden die Hochdorfer Kirchengemein-
den gemeinsam in den Mehrzweckraum der Seniorenwohn-
anlage ein. Nach einem Bummel über den Martinimarkt 
können Sie sich dort mit einer Tasse Kaffee und leckerem 
selbstgebackenen Kuchen stärken. Frau Armbruckner wird 
auch in dieser Zeit einen Tisch mit Selbstgebasteltem dort 
anbieten.
Herzliche Einladung!

Mithilfe gesucht
Wer gerne einen Kuchen backen möchte darf ihn herzlich 
gerne ab 11 uhr am Martinimarkt vorbeibringen. Wir freuen 
uns!
Vorschau:
Gartenaktion im Gemeindehaus-Garten und Kirchhof am 
19. November 2022 ab 9 Uhr
Wir bringen den Gemeindehaus-Garten und den Kirchhof 
und die Parkplätze wieder auf Vordermann. Wer hat Lust, 
uns dabei zu unterstützen?
Wir freuen uns über alle helfenden Hände bei unserer dies-
jährigen Gartenaktion am Samstag, den 19. November ab 9 
uhr vor dem Evang. Gemeindehaus.
um die Mittagszeit gibt’s zum Abschluss, wie immer, ein 
leckeres gemeinsames Picknick!

 
Talbach-/Waldkindergarten
 Plakat: Betz

Singen unter dem  
Weihnachtsbaum

Erzieher*innen-Teams vom 
Wald- und Talbachkindergar-
ten laden alle ein
Am Freitag, den 25. Novem-
ber 2022 ab 16.30 Uhr sind 
alle eingeladen zum erstma-
ligen Erstrahlen der Weih-
nachtsbaumlichter am großen 
Tannenbaum beim Hochdor-
fer Rathaus. Neben guten 
Gesprächen und fröhlichem 
Singen gibt es Glühwein, 
Punsch, Getränke, Waffeln 
und rote Wurst. Aber auch 
Kinder-Weihnachts-Basteleien 
sind im Angebot. Der Erlös 
der Veranstaltung erhält die 
Evangelische Kirchengemein-

de für die Renovierung des Gemeindehauses.

Vorankündigung
Kuchenspende auf dem Bauernmarkt am 03. Dezember 
2022
Für die Renovierung des Gemeindehauses verkaufen wir am 
03. Dezember 2022 auf dem Bauernmarkt Kuchen. Dafür 
benötigen wir Ihre Hilfe und bitten um Kuchenspenden.
Wir freuen uns über zahlreiche Bäcker und Bäckerinnen.
Über eine Rückmeldung unter Tel.: 51504 oder gemeindebu-
ero.hochdorf-esslingen@elkw.de würden wir uns sehr freuen.

Geöffnete Kirche in den Wintermonaten
Ab November ist die Kirche dienstags bis sonntags 
von 09 – 16 uhr geöffnet.

Evangelisch-methodistische Kirche
Hochdorf

Kontakt
Evangelisch-methodistische Kirche Bezirk Plochingen
Gemeindezentrum H29
Hermannstraße 29
73207 Plochingen
Ansprechpartnerin: Pastorin Almuth Zipf
Tel.: 07153 –6196766
Mobil.: 0151 70877373
plochingen@emk.de
www.emk-plochingen.de

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen!
Sonntag, 6.11. um 10 uhr Gottesdienst im H29
Montag, 7.11. 13:30 – 16:30 uhr Café H29
Mittwoch, 9.11. 13:30 – 16:30 uhr Café H29
Freitag, 11.11. um 19:30 uhr Orgel-Benefizkonzert  
mit Jakob Reichmann


